
SPRACHSENSIBLER UNTERRICHT



Sprache im GWB-Unterricht

▪ Sprache erfüllt unterschiedliche Funktionen
▪ Vermittlung

▪ Auswertung

▪ Diskussion

▪ Sprache als
▪ Grundlage

▪ Lernmedium

▪ Kommunikationsmittel

▪ Mittel zur Leistungsüberprüfung https://www.scinexx.de/news/biowissen/sprache-ein-

system-gegen-missverstaendnisse/

https://www.scinexx.de/news/biowissen/sprache-ein-system-gegen-missverstaendnisse/
https://www.scinexx.de/news/biowissen/sprache-ein-system-gegen-missverstaendnisse/


Einzelsprache besteht aus vielen verschiedenen Ausprägungen

• regionale Varietäten → Dialekte (z.B. Mühlviertlerisch, ...)

• soziale Varietäten → Jugendsprache, Gefängnissprache

• funktionale-situative Varietäten (Register) → abhängig vom Kontext

• Alltagssprache

• Bildungssprache

• Fachsprache

• Unterrichtssprache

Wey, S. (2021): Wie Sprache dem Verstehen hilft. Berlin: Springer. (S.11 – 19)



Rollen von Sprachen

Alltagssprache Bildungssprache

„Wenn ich das Essen länger im Mund 

behalte und ordentlich kaue, dann 

rutscht es besser runter.“

„Durch Kauen im Mund wird die 

Nahrung mechanisch zerkleinert und 

mit dem Zusatz von Speichel gleitfähig 

gemacht.“

„Wenn der Sauerstoff mit dem 

Magnesium zusammenkommt, dann gibt 

das ein weißes Pulver.“

„Magnesium reagiert mit Sauerstoff zu 

Magnesiumoxid.“

vgl. Sprachsensibler Fachunterricht in der Sekundarstufe, Praxisreihe 23. (S. 8)



Erkenntnis: Sprache wird nicht allein im 

Deutschunterricht gelernt

• jedes Unterrichtsfach leistet einen wesentlichen Beitrag

• sprachsensibler GWB-Unterricht berücksichtigt „die fachspezifischen 

sprachlichen Anforderungen für das Verständnis und zur 

Beantwortung geographischer Fragestellungen im Unterricht, 

ausgehend von den Voraussetzungen Schüler:innen“. 



https://www.schule-bw.de/themen-und-impulse/migration-integration-bildung/bildungssprache

https://www.schule-bw.de/themen-und-impulse/migration-integration-bildung/bildungssprache


http://www.sprachsensiblerfachunterricht.de/sprachbildung



Kennzeichen von Fach- und Bildungssprache
• unpersönliche Sätze durch Passiv-Formulierungen

• Fachsprachliche Wendungen

• Nominalisierungen (Hauptwörter) [Mit dem Zusatz von ...]

• Fachwörter

• viele trennbare Verben [umwandeln]

• komplexe Attribute (Beifügungen) [Viele der reich verzierten 

präviktorianischen und heute noch gut erhaltenen Gebäude ...]

• Relativsätze

• Präpositionen

• Konnektoren

• Komposita

Wey, S. (2021): Wie Sprache dem Verstehen hilft. Berlin: Springer. (S.20f)



Sprachschwierigkeiten

• aus Lehrer:innenperspektive
• Klassenzimmersprache ist oft ritualisiert / verkürzt

• SuS beantworten Fragen oft nur mit Ja / Nein

• LL wählen oft sprachlich kompetente SuS

• LL nicht in DaZ ausgebildet – sprachliche Mängel werden nicht wahrgenommen oder 

toleriert

• aus Schüler:innenperspektive
• SuS verwenden Vermeidungsstrategien: Umschreibungen, Vorgegebenes unverstanden 

wiederholt

• SuS sprechen schnell, undeutlich, verschlucken die Endungen

• Herumkasperln, Überheblichkeit, Desinteresse

vgl. Knapp (1999)



Sprachschwierigkeiten - Gründe

• das Schreiben steht weniger im Vordergrund

• Probleme im Leseverstehen erschweren Bearbeitung der Aufgabe

• spracharmes Elternhaus / Umfeld

• fehlende bildungssprachliche Kompetenzen in der Erstsprache

• je abstrakter und komplexer die Sprache, umso eher kommen SuS in Sprachnot

• zu wenig gezielte Hilfestellungen

• fehlende fachliche Ausbildung von Lehrer:innen, um auf sprachliche 

Schwierigkeiten differenziert einzugehen

• die Meinung, dass Sprachvermittlung primär Aufgabe der Deutschlehrer:innen sei

vgl. Sprachsensibler Fachunterricht in der Sekundarstufe, Praxisreihe 23. (S.11)



Ziele des sprachsensiblen Unterrichts

• Erhöhung der Bildungschancen aller Kinder und Jugendlichen unabhängig von 

ihrer sprachlichen, sozialen und kulturellen Herkunft

• Reduzierung der Schulabbrecher:innen und Wiederholungsquote

• Erhöhung der Anteile von Schüler:innen mit Migrationshintergrund an höheren 

Schulabschlüssen

vgl. Vortrag von Marlis Schedler (PH Vorarlberg, am 17.03.2023)
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vgl. Vortrag von Marlis Schedler (PH Vorarlberg, am 17.03.2023)
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vgl. Vortrag von Marlis Schedler (PH Vorarlberg, am 17.03.2023)



Der sprachsensible Fachunterricht ...

Zwei Merkmale:

1. ist nicht leichte Sprache.

2. sondern: durch sprachliche Hilfen wird es möglich dem Unterricht zu folgen und 
gleichzeitig den Spracherwerb zu erweitern

vgl. Vortrag von Marlis Schedler (PH Vorarlberg, am 17.03.2023)



Was kann die Lehrperson tun?

vgl. Vortrag von Marlis Schedler (PH Vorarlberg, am 17.03.2023)

 Standardvarietät sprechen

 Artikel verwenden

 deutlich und langsam sprechen (Mimik und Gestik)

 kurze, klare Sätze

 aber: reichhaltig die Bildungssprache verwenden!



https://www.vhs-braunschweig.de/fileadmin/user_upload/downloads/DialogWerk/Pdf/Fachtext_Bildungssprache.pdf

https://www.vhs-braunschweig.de/fileadmin/user_upload/downloads/DialogWerk/Pdf/Fachtext_Bildungssprache.pdf


Tipps

vgl. Vortrag von Marlis Schedler (PH Vorarlberg, am 17.03.2023)

 positives Lernklima („Aha, du meinst ...“)

 verständliche Sprache und Hochdeutsch

 Partner- und Gruppenarbeit – Wörter klären, mehr Sprechanteil

 Bilder, Fotoserien, ...

 Imperativ statt Passiv

 Sprachhilfen: Wortlisten, vorentlasten, Satzbauhilfen, ...





Methoden-Werkzeuge werden in sprachlichen Standardsituationen des 

Sprachsensiblen Fachunterrichts als Materialien und Lehr- und Lernhilfen 

eingesetzt.

Methodenwerkzeuge in Lehrerhand 

sind 

• eng

• kleinschrittig

• abarbeitend

• vom Lehrer vorbereitet

• anleitend

• Arbeitsblattcharakter

• eindeutige Lösungen

Methodenwerkzeuge in Lernerhand

sind

• offener

• schüleraktiver

• variantenreicher

• kommunikativer

• kreativer

• kooperativer Charakter

• vielfältige Lösungen

http://www.sprachsensiblerfachunterricht.de/methoden-werkzeuge

http://www.sprachsensiblerfachunterricht.de/methoden-werkzeuge


Sprachhilfen

C:\Users\natal\Downloads\05nomakkdat.pdf

file:///C:/Users/natal/Downloads/05nomakkdat.pdf


Vorentlastung

▪ Brainstorming – allein, in Gruppen, gemeinsam

▪ Korrektur gemeinsam, als Mindmap sammeln

▪ Farben: Verben rot, Adjektive grün

vgl. Vortrag von Marlis Schedler (PH Vorarlberg, am 17.03.2023)



positive Beispiele

vgl. Vortrag von Marlis Schedler 

(PH Vorarlberg, am 17.03.2023)



positive Beispiele

vgl. Vortrag von 

Marlis Schedler 

(PH Vorarlberg, am 

17.03.2023)



Designkriterien sprachsensiblen GWB-Unterrichts

 Grundlage: Kriterien guten Unterrichts I

 moderat-konstruktivistisches Lernverständnis

 Schüler:innenaktivierung

 Lernen als Prozess der Informationsverarbeitung

 an vorhandenes Wissen anknüpfen

 innere Differenzierung

 Strukturierung durch Lehrperson

Wey, S. (2021): Wie Sprache dem Verstehen hilft. Berlin: Springer. (S.51 - 55)



Designkriterien sprachsensiblen GWB-Unterrichts

 Grundlage: Kriterien guten Unterrichts II

Wey, S. (2021): Wie Sprache dem Verstehen hilft. Berlin: Springer. (S.51 - 55)

Methodenvielfalt Intelligentes Üben

hoher Anteil echter Lernzeit transparente Leistungsbewertung

vorbereitete Umgebung lernförderndes Klima

klare Strukturierung des Unterrichts sinnstiftendes Kommunizieren

inhaltliche Klarheit individuelles Fördern



Scaffolding

Wey, S. (2021): Wie Sprache dem Verstehen hilft. Berlin: Springer. (S.51 - 55)

 „Gerüste“ (Scaffold) dienen als gezielte Unterstützung der 

Lernprozesse

 temporär angebotene Hilfen → ermöglichen die Aneignung neuer 

Fertigkeiten

 Scaffolds werden, sobald die Schüler:innen die Aufgabe eigenständig 

bewältigen können, wieder abgebaut



Scaffolding - Schritte

Wey, S. (2021): Wie Sprache dem Verstehen hilft. Berlin: Springer. (S.51 - 55)

1. Bedarfsanalyse:

 Was müssen die SuS lesen, schreiben, präsentieren?

 Welche Textsorten und Operatoren müssen sie beherrschen?

 Stellen die Texte  besondere Anforderungen auf Ebene des Textaufbaus, der 

Grammatik, der Textverknüpfung und des Wortschatzes?

 Welche Anforderungen sind typisch und daher relevant für mein Fach?

2. Ermittlung des Lernstands der Schüler:innen

3. Lernzielformulierung

4. konkrete Unterrichtsplanung



Scaffolding - Beispiele

vgl. Vortrag von Elisabeth Pulda (PPH Wien/Krems, 
am 17.03.2023)



Scaffolding - Beispiele

Wey, S. (2021): Wie Sprache dem Verstehen hilft. Berlin: Springer. (S.96)



Methodenwerkzeug nach Leisen

https://www.oesz.at/sprachsensiblerunterricht/UPLOAD/Praxisreihe_23web.pdf (19.03.2023)

https://www.oesz.at/sprachsensiblerunterricht/UPLOAD/Praxisreihe_23web.pdf


Methodenwerkzeug nach Leisen

https://www.oesz.at/sprachsensiblerunterricht/UPLOAD/Praxisreihe_23web.pdf (19.03.2023)

https://www.oesz.at/sprachsensiblerunterricht/UPLOAD/Praxisreihe_23web.pdf


Zusammenfassung

vgl. Vortrag von Elisabeth Pulda (PPH Wien/Krems, am 17.03.2023)



Methodenbeispiele konkret

1. Das Prinzip des Scaffolding zur Förderung von Erschließungs- und 

Verbalisierungsprozessen von Klimadiagrammen im 

Geographieunterricht (Schwarze, Sonja)

2. Förderung des Leseverstehens im Geographieunterricht durch 

reziprokes Lesen am Beispiel eines Textes zur 

Entwicklungszusammenarbeit (Miriam Kuckuck & Jantje Röder)



https://youtu.be/-Nxl1lsYGQc



https://bildungsserver.berlin-

brandenburg.de/fileadmin/bbb/themen/sprachbildung/Durchgaengige_Sprachbildung/Publikationen_sprachbildung/sprachsens

ibler_fachunterricht/5_Sprachsensibler_Fachunterricht-Geografie.pdf

https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/fileadmin/bbb/themen/sprachbildung/Durchgaengige_Sprachbildung/Publikationen_sprachbildung/sprachsensibler_fachunterricht/5_Sprachsensibler_Fachunterricht-Geografie.pdf
https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/fileadmin/bbb/themen/sprachbildung/Durchgaengige_Sprachbildung/Publikationen_sprachbildung/sprachsensibler_fachunterricht/5_Sprachsensibler_Fachunterricht-Geografie.pdf
https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/fileadmin/bbb/themen/sprachbildung/Durchgaengige_Sprachbildung/Publikationen_sprachbildung/sprachsensibler_fachunterricht/5_Sprachsensibler_Fachunterricht-Geografie.pdf








AUFGABENSTELLUNG



EXKURS: BILINGUALER GWB-UNTERRICHT

 im Kontext der Globalisierung

 CLIL → Content and Language Integrated Learning 

 Sprachproduktion durch Fachinhalte (Inhalt und Sprache als „Ganzes“)

 durch Muttersprache → zweisprachiger Fachwortschatz

 Erfahrung: weniger Angst vor Fehlern durch Schüler:innen

 inhaltliche, methodische und sprachliche Unterstützungsangebote



https://www.onestopenglish.com/teenagers/clil/lessons



https://www.onestopenglish.com/download?ac=67880

https://www.onestopenglish.com/download?ac=67880
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